
Checkliste Tattoo

Liste über verbotene Inhaltsstoffe in Tattoo-Farben: 
https://www.gesetze-im-internet.de/t_tov/BJNR221500008.html

Weitere Infos unter:
http://www.safer-tattoo.de

http://www.dot-ev.de

http://www.bundesverband-tattoo.de

http://www.bfr.bund.de/cm/343/fragen-und-antworten-zu-taetowiermitteln.pdf

http://www.protattoo.org

http://www.ueta.eu

Kann ich mich tätowieren lassen – trotz Hämophilie?

Diese Frage solltest du zuerst mit deinem Arzt besprechen. Wenn du ein OK von ihm bekommen 
hast, musst du dir ein Tattoo-Studio suchen. Dabei ist es wichtig, dass du im ersten Gespräch 
offen über deine Krankheit sprichst. Du kannst ihn auch fragen, ob er schon Erfahrungen mit 
Tattoos bei Menschen mit Hämophilie hat. Ob dir ein Tätowierer trotz Hämophilie das Tattoo 
sticht, liegt letztendlich aber bei ihm. 

Gibt es ein Siegel, an dem ich ein seriöses Studio erkennen kann?

Nein. Und es gibt auch keine „Zulassung“ als Tätowierer, da es kein Ausbildungsberuf ist. Es 
wird gerade die Norm DIN EN 17169 zur Festlegung von Hygienestandards für das Tätowieren er-
arbeitet. Auch gibt es schon eine Leitlinie zu den „Anforderungen der Hygiene beim Tätowieren“ 
unter http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/029-024l_S1_Hygieneanforderungen_beim_
Taetowieren_01.pdf 

Was ist bei Tattoo-Farben zu beachten? 

Tattoo-Farben sollten in Deutschland hergestellt sowie mit Etiketten versehen und in Einmal- 
Farbtuben abgefüllt sein. Dennoch können sie als Verunreinigung Nickel sowie Schwermetalle, 
Konservierungsmittel, aber auch Lokalanästhetika oder ätherische Öle enthalten. Weitgehend 
unbekannt sind ferner die Inhaltsstoffe von Tätowiermitteln mit Spezialeffekten, wie z. B.  
„Glow-in-the-dark“.

Gibt es in Deutschland eine Regelung zur Zusammensetzung der Farben?

Ja, seit 2009 gibt es eine nationale Tätowiermittelverordnung. Sie enthält allerdings nur eine 
Negativliste, die verbotene Inhaltsstoffe für Tattoo-Farben aufführt. Auf der Verpackung der  
Tattoo-Farben muss folgendes angegeben sein: 

•	 alle Bestandteile

•	 Hersteller/Importeur mit Adresse

•	 Datum für die Mindesthaltbarkeit (der nicht geöffneten Packung)

•	 Verwendbarkeit der Farben (in Tagen) nach erster Öffnung der Packung
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